Eindringende Feuchtigkeit einfach und sicher aussperren

Neue flexible Dichtmasse für eine Vielzahl von Anwendungen

	(pwb) In Gebäude eindringende Feuchtigkeit kann erhebliche Schäden am Mauerwerk verursachen. Putz bröckelt ab, Risse vergrößern sich durch die Einwirkung von Frost und Stockflecken sowie Schimmel entstehen. Auch im Freizeit- und Hobbybereich ist mit undichten Stellen nicht zu spaßen. Autos, Caravans oder Boote können stark in Mitleidenschaft gezogen werden. Ihr Gebrauchswert sinkt und die Betriebssicherheit leidet.

Gegen eindringende Feuchtigkeit gibt es jetzt die neue flexible Dichtmasse Mem Water-Stop. Sie ist einfach und sicher besonders vielseitig einsetzbar. Auf moderner MS-Polymer-Basis kann der lösemittel- und bitumenfreie Mem Water-Stop zum Abdichten von Beton, Holz und Metall ebenso eingesetzt werden wie z.B. auf besandeter Dachpappe, bei verschiedenen Kunststoffen und sogar Styropor.

Mit der handlichen Kartusche können undichte Stellen besonders bequem punktuell abgedichtet werden (z.B. Fensterrahmenecken, beschädigte Karosserieteile). Bei großflächigen Ausbesserungsarbeiten an Gebäude​teilen bietet sich der Auftrag der universellen Abdichtung mit einem Pinsel oder der Rolle an. Dabei lässt sich der Materialbedarf im Vergleich zu anderen Dichtmassen reduzieren und der Zeitbedarf für die Verarbeitung bis zu 50 Prozent vermindern.

Abdichtungen können problemlos auf feuchten Untergründen durchgeführt werden. Es ist auch nicht erforderlich, Mem Water-Stop während der Aushärtung vor Feuchtigkeit zu schützen. Es kann regnen oder Wasser aufspritzen, die Abdichtung ist in jedem Falle erfolgreich. Mehr Informationen gibt es unter www.mem.de im Internet.
(pwb)
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